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Osterode. Am heutigen Donners-
tag reist ein Teil der Jugendabtei-
lung des Tuspo Petershütte wie-
der nach Scarborough in
Großbritannien, um die lange Tra-
dition der Austausche fortzuset-
zen.

„Nach anfänglichen Schwierig-
keiten, konnten wir diese wichtige
Reise auch im Jahr 2017 umset-
zen“, freut sich Tuspo-Jugendlei-
ter Heiko Denk. „Für unsere Ju-
gendlichen wird es eine wichtige
Lebenserfahrung werden. Das
Übernachten bei Gastfamilien, die
Kommunikation untereinander
und die Zeit in einem fremden
Land machen die Reise span-
nend.“ Viele ältere Tuspo-Spieler

würden noch heute von dem Be-
such in Scarborough schwärmen,
berichtet Denk.

Langjährige Freundschaft

Die 13- bis 15-jährige Jugendliche
sowie die ehrenamtliche Betreuer
sind bis Montag unterwegs, um die
langjährige Freundschaft weiter-
hin am Leben zu erhalten. Ge-
meinsame Aktivitäten stehen auf

dem Programm, nicht zu verges-
sen ist dabei auch der Fußball mit
dem alljährlichen Turnier und
dem Austausch außerhalb des
Spielfeldes.

Die Partnerschaft zwischen
Scarborough und dem Tuspo Pe-
tershütte ist mehr als nur eine
Freundschaft. Beide Seiten geben
den Jugendlichen ein Stück weit
Einblick über die Grenzen hinaus.
Besonders freut es die Petershüt-
ter, dass die ehrenamtlichen Be-
treuern auf eigene Kosten mitrei-
sen und Verantwortung
übernehmen. Auch der Landkreis
Göttingen – das Borough of Scar-
borough ist Partnerkreis – unter-
stützt die Fahrt. rk

Fußball: Teil der Nachwuchsabteilung fährt nach Scarborough.

Tuspo-Jugend auf großer Reise

Der Tuspo-Nachwuchs beim Besuch 2015 in Scarborough.  Foto: HK-Archiv

„Für unsere Jugendlichen wird
es eine wichtige Lebenserfah-
rung werden.“

Heiko Denk, Jugendleiter beim Tuspo,

über die Fahrt nach Scarborough

Rollshausen. Wie in jedem Jahr
findet am 1. Mai das traditionelle
Volksradfahren des RV Adler
Rollshausen für Jedermann statt.
Beginn ist um 10 Uhr vor der
Mehrzweckhalle in Rollshausen.

Gefahren wird auf Wirtschafts-
wegen von Rollshausen über
Obernfeld, Westerode und Desin-
gerode nach Seulingen. Von Seu-
lingen geht es über Germershau-
sen zurück nach Rollshausen. Die
Strecke ist circa 18 km lang. Die
zwei teilnehmerstärksten auswär-
tigen Gruppen, Vereine oder Fa-
milien, sowie die teilnehmer-
stärkste Gruppe oder Verein aus
Rollshausen oder Germershausen
erhalten einen Pokal.

Der älteste Teilnehmer und der
jüngste Teilnehmer weiblich und
männlich erhält außerdem ein
Präsent. Unter allen Teilnehmern
wird ein Reisegutschein, ein Res-
taurantgutschein und ein Präsent-
korb verlost.

Volksradfahren
am 1. Mai in
Rollshausen

Radsport

Für das leibliche Wohl wird gesorgt,

von 12 bis 14 Uhr spielt die Original

Landolfshäuser Blasmusik zur Un-

terhaltung.
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Osterode. Der Countdown für den Osteroder Altstadtlauf tickt uner-
bittlich runter. Am 30. April richtet der MTV Osterode die 15. Auf-
lage aus, die Anmeldefrist endet aber schon deutlich früher. Noch
bis zum 25. April, 23:59 Uhr, können sich interessierte Sportler für
einen der fünf Läufe oder eine der beiden Nordic Walking-Strecken
einschreiben. Sowohl der 10 000 Meter-Lauf um 11 Uhr als auch der
Lauf über 5500 Meter um 12.45 Uhr werden für den Südniedersach-
sencup gewertet. Der Teamcup-Sanitätshaus-Sturm ermöglicht
auch eine neue Startoptionen für die Mannschaftswertung: Bei bei-
den Läufen können die Teams als Staffel antreten. Erstmals wird
auch ein Halbmarathon über 21 Kilometer angeboten, dabei muss
zweimal die längere und mit einigen Höhenmetern gespickte Nordic
Walking-Strecke absolviert werden. Für den Nachwuchs gibt es
den 2 500 Meter-Sparkassenlauf (14 Uhr) und den Kindersportstif-
tung-Kiddy-Run über 1 000 Meter (15 Uhr). Weitere Infos und die
Anmeldung unter www.osteroderaltstadtlauf.de. rk Foto: Mark Härtl

Laufsport

Der Countdown für

den Altstadtlauf tickt

Bad Wildungen. Im hessischen Bad
Wildungen fanden kürzlich die
Deutschen Jugendmeisterschaf-
ten im Billard statt. Für den BC
Osterode waren die beiden Junio-
rinnen Marie Kanngießer (15 Jah-
re) und Vivien Heine (12 Jahre) am
Start – und das sehr erfolgreich.
Die BCO-Spielerinnen konnten
zwei Medaillen mit auf den Heim-
weg nehmen.

In der Kategorie U 19 belegte
die 15-jährige Duderstädterin
Marie Kanngießer im 10-Ball den
zweiten Platz und holte sich die
Silbermedaille. Im Finale hatte
sie den Titel sogar zum Greifen
nah und ganz dicht vor Augen. Ge-
gen Maximiliana Neuhausen (1.
PBC Sankt Augustin) entwickelte
sich vor rund 250 Zuschauern ein
höchst spannendes Endspielduell.
Die Partie ging über die volle Dis-
tanz und beide Kontrahentinnen
brauchten nur noch die entschei-
dende 10 zu versenken.

Nerven flatterten

In dieser Situation kriegt manch
ein routinierter Sportler Nerven-
flattern, so ging es auch der jun-
gen BCO-Damen. Kanngießer
verpasste den entscheidenden
Ball zum Titelgewinn, während
sich ihre Gegnerin sich diese
Chance nicht entgehen ließ und
die Kugel versenkte. Doch auch
mit Edelmetall konnte die Eichs-
felderin prima leben, schließlich
hatte sie damit im Vorfeld nicht
gerechnet.

In den weiteren Disziplinen 8-
Ball und 14+1 endlos erreichte Ma-
rie Kanngießer zudem jeweils ei-
nen sehr guten fünften Platz.

Überraschung durch Heine

Die erst zwölfjährige Vivien Heine
aus Herzberg sollte für eine Über-
raschung sorgen. In der an-

spruchsvollsten Disziplin 14+1
endlos konnte Heine einen sehr
guten dritten Platz und somit eine
Bronzemedaille für sich verbu-
chen. Erst im Halbfinale schied
sie gegen Chiara Böhme (PBC
Phönix Düren) knapp aus dem
Wettbewerb aus.

Zudem konnte Heine in den
Disziplinen 9-Ball und 10-Ball ei-
nen sehr guten fünften Platz ver-
buchen. Im 10-Ball kam es dabei
im Viertelfinale zum vereinsinter-
nen Duell der beiden BCO-Junio-
rinnen, in dem sich Heine knapp
mit 2:4 gegen die spätere Zweite
Kanngießer geschlagen geben
musste.

Marie Kanngießer und Vivien
Heine holen zweimal Edelmetall
Billard: Die beiden Nachwuchsspielerinnen des BC Osterode trumpften bei den

Deutschen Jugendmeisterschaften im hessischen Bad Wildungen groß auf.

Die Herzbergerin Vivien Heine gewann Bronze im 14+1. Fotos: Billardmagazin Touch

Marie Kanngießer holte Silber im 10-Ball.
Weitere Informationen zum Verein

unter www.bcosterode.de.
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Osterode. Am Wochenende richtet
der TC Osterode seinen traditio-
nellen Rot Weiß-Cup aus, diesmal
zum Start der Freiluft-Saison.
Gespielt wird bei dem hochkarätig
besetzten Jugendturnier am Frei-
tag ab 15 Uhr sowie am Samstag
und Sonntag ab 9 Uhr.

Ausgetragen werden die Begeg-
nungen auf den Tennisplätzen des
TCO in der Scheerenberger Straße
sowie am Freitag und Samstag auf
den Plätzen des TC Wulften und
des TC Herzberg.

Sechs Konkurrenzen

Ausgeschrieben sind insgesamt
sechs Konkurrenzen. Sowohl in
der weiblichen wie auch männli-
chen Jugend wird in den Alters-
klassen U 12, U 14 und U 16 um den
Turniersieg gekämpft.

Die Liste der Sieger in den ver-
gangenen Jahren liest sich durch-
aus prominent. Etliche Talente,
die inzwischen weit oben in den
nationalen Ranglisten auftau-
chen, spielten schon in Osterode.
Der bekannteste Name ist dabei
zweifellos Alexander Zverev, der
sich im Jahr 2008 den Sieg holte.
Der Hamburger, der heute seinen
20. Geburtstag feiert, ist aktuell
der jüngste Spieler unter den Top
50 der Weltrangliste. Auf Platz 20
notiert, gilt Zverev als derzeit
größtes deutsches Talent und po-
tenzieller Top fünf-Spieler. rk

Gesucht wird ein
Nachfolger von
Alexander Zverev

Tennis

Alexander Zverev, 2008 Sieger beim
Rot Weiß-Cup. Foto: TC Osterode

Northeim. Die Triathlon-Freunde
Northeim denken über eine Er-
satzveranstaltung für den ausge-
fallenen Liga-Triathlon 2017
nach. Die zunächst auf den 1. Juli
terminierte Veranstaltung am
Freizeitsee wird wegen des Anfang
Mai beginnenden Ausbaus der A 7
buchstäblich ins Wasser fallen.
Auf der Mitgliederversammlung
am Donnerstag, 27. April, will der
Vorstand das Thema auf die Ta-
gesordnung bringen und die Dis-
kussion darüber anregen.

„Im Gespräch ist ein Cross-Du-
athlon durch den Wieterwald, ei-
ne Art Trailrunning und Moun-
tainbike, eventuell mit Start und
Ziel auf der Waldbühne“, bestä-
tigt TFN-Pressesprecher Hart-
mut Kölling. Ob eine solche Idee
noch für dieses Jahr umzusetzen
wäre, würde laut Kölling von der
Bereitschaft anderer Vereine ab-
hängen, sich einzubringen.

Wenn nicht mehr in 2017, dann
möchten die Triathlon-Freunde
Northeim diesen Cross-Duathlon
auf alle Fälle in 2018 realisiert se-
hen. Weiterer Tagesordnungs-
punkt bei der Versammlung wird
die Organisation des Northeimer
Stadtlaufs am Samstag, 23. Sep-
tember, sein. Man plane ein inte-
ressantes Rahmenprogramm auf
dem Münsterplatz, heißt es.

TF Northeim
wollen Duathlon
ausrichten

Breitensport

Wer Interesse hat, an der Planung

für einen Cross-Duathlon mitzuar-

beiten, kann sich an den TFN-Vorsit-

zenden Volker Oelze wenden, Tele-

fon 05551/911783.
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